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Mutationen 
 

Acht neue Mitglieder 
 

Der ZVM zählte Ende 2008 insgesamt 310 

Mitglieder, davon 32 Passivmitglieder 

(Kleiner Verein).  

Im vergangenen Jahr haben sieben 
Mitglieder unseren Verband verlassen, 

acht stiessen dazu. Es sind dies: Yvonne 

Anliker, Oberwil; Marcel Beer, Root; 

Andreas Betschart, Unterägeri; Robert 

Bossart, Eich; Adriano Gerussi, Meggen; 

Jolanda Hegglin Spiess, Zug; Therese 

Marty, Zug sowie ein Sektionswechsel von 

Peter Amstutz, Sursee (vormals BVJ). 

Zwei Mitglieder sind verstorben:  

Lisa Meyerlist, Luzern und Ursula Itschner, 

Horw.  

Jahresbericht des Präsidenten 
 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 

Seelisberg, 19. Februar 2009: Ein 14 

Monate altes Mädchen fällt aus einer 

Seilbahn und stürzt 200 Meter in die Tiefe. 

Unglücke wie diese sorgen national für 

Schlagzeilen und sind längst keine 

Seltenheit. Laut dem Bundesamt für 

Statistik kommt es bei Luftseilbahnen 

durchschnittlich pro Jahr zu 14 Unfällen, bei 

denen Menschen verletzt oder getötet 

werden.  

 

Für uns Medienschaffende gehört es zum 

Job, über Unglücksfälle zu berichten. Für 

Bahnbetreiber sind sie aber der Albtraum. 

Wie sollen sie sich in solchen Fällen 

gegenüber den Medien verhalten? Was 

dürfen sie von uns erwarten? 

 

Der Umgang mit den Medien will gelernt 

sein. Dazu wollen wir einen Beitrag leisten. 

Am 26. März 2009 führen wir dazu mit den 

Transport Unternehmungen Zentralschweiz 

(TUZ) —die Vereinigung der grössten und 

wichtigsten Bergbahn- und Transport-

unternehmungen der Zentralschweiz — 

einen Workshop durch. Neben Krisen-

szenarien sind die Zusammenarbeit mit den 

Medien generell sowie das Verfassen von 

Medienberichten ein Thema. Euch 

Medienschaffenden wollen wir an diesem 

Tag die Gelegenheit geben, Kontakte zu 

knüpfen oder zu pflegen, Ideen 

auszutauschen, Anliegen bei den Seilbahn-

betreibern anzubringen (mehr dazu Seite 7).  

 

Mit dem Workshop legen wir das 

Fundament für eine engere Zusammen-

arbeit mit den Transport Unternehmungen 

Zentralschweiz. Seilbahnen beschäftigen 

uns Medienschaffende nicht nur in 

Unglücksfällen. Seilbahnunternehmen 

stellen einen wichtigen Wirtschaftsfaktor 

dar. Gerade in der Zentralschweiz. 

 

Von den insgesamt 1796 Anlagen in der 

Schweiz befinden sich 271 oder 15 Prozent 

in unserer Region. Von den insgesamt 825 

Millionen Franken Verkehrsertrag, den die 

Bahnen 2006 erwirtschaftet haben, wurden 

13 Prozent in der Zentralschweiz generiert.  

Nicht zuletzt sind die Bergbahnen für uns 

dann wieder ein Thema, wenn das Wetter 

an einem Wochenende Tausende in die 

Höhe zieht.  

 

Deshalb streben wir einerseits einen 

intensiveren und schnelleren Informations-

austausch an und zum anderen einen noch 

besseren Zugang unserer Mitglieder zu den 

Bahnen – auch in der Freizeit.  

 

Die Zusammenarbeit mit den Transport 

Unternehmungen Zentralschweiz ist das 

aktuellste Produkt unserer Vorstandsarbeit 

im vergangenen Jahr. An den insgesamt vier 

Vorstandssitzungen beschäftigten uns 

folgende weitere Themen:  



• Statutenreform von impressum: 

Einfach und schlank sollten die Strukturen 

eines Verbandes sein. Dies war bei 

impressum, unserem 

Dachverband, nicht 

mehr der Fall. Aus 

diesem Grund wurde 

im Herbst 2007 die 

Statutenreform in 

Angriff genommen. Im 

vergangenen Frühjahr 

wurden diese 

Arbeiten mit der 

Zustimmung des 

Kongresses 

abgeschlossen.  

Der ZVM hat sich aktiv 

an den Arbeiten beteiligt. Gerne wären wir 

bei der Neugestaltung noch einen Schritt 

weiter gegangen. So forderten wir die 

Einsetzung einer Finanzkommission. Zudem 

machten wir uns für einen noch kleineren 

Zentralvorstand stark. Mit beiden Anliegen 

hatten wir aber am Kongress vom 16. Mai 

2008 in Lugano keine Chance. 

 

• Erweiterte Trägerschaft Presserat

Sollen die 

Verleger trotz 

ihrer Verwei-

gerung, GAV-

Verhandlungen 

mit unserem 

Verband zu 

führen, Einsitz 

im Presserat 

nehmen? Diese 

Frage 

beschäftigte 

uns ebenfalls 

im Vorfeld des 

Frühjahres-

kongresses in 

Lugano. Wir 

liessen uns an 

unserer 

Vorstandssitzung 

vom 24. April 2008 von Martin Künzi vom 

Josef Ritler, Karin Winistörfer und Dominik Buholzer 

am Kongress in Lugano

Manege frei für den „Bote der Urschweiz“: Chefredaktor Josias Clavadetscher begrüsst die Gäste zur 

125-Jahr-Feier im Zirkuszelt. 
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So prüften wir, wie wir eine Mitgliedschaft 

beim ZVM attraktiver machen 

Dienstleistungen für unsere Mitglieder 

ausbauen können. Die Zusammenarbeit 

mit den Transport Unternehmungen 

Zentralschweiz sind ein Produkt da

Die Arbeiten sind nicht abgeschlossen, sie 

sollen in diesem Jahr fortgesetzt werden.

Josef Ritler, Karin Winistörfer und Dominik Buholzer  

am Kongress in Lugano im Mai 2008.  

Manege frei für den „Bote der Urschweiz“: Chefredaktor Josias Clavadetscher begrüsst die Gäste zur 

Feier im Zirkuszelt.  

Schweizer Presserat über die Beweggründe 

ins Bild setzen. Schliesslich stimmte der 

ZVM am Kongress in Lugano für die 

Aufnahme der 

Verleger in den 

Stiftungsrat zu. 

Unsere 

Begeisterung hält 

sich allerdings in 

Grenzen.  

 

• Mitglieder-

 werbung: 

Während des 

vergangenen 

Jahres setzten wir 

uns mit dem  

Thema Mitgliederwerbung auseinander.  

wir eine Mitgliedschaft 

attraktiver machen und die 

Dienstleistungen für unsere Mitglieder 

ausbauen können. Die Zusammenarbeit 

mit den Transport Unternehmungen 

Zentralschweiz sind ein Produkt davon.  

Die Arbeiten sind nicht abgeschlossen, sie 

sollen in diesem Jahr fortgesetzt werden.

Manege frei für den „Bote der Urschweiz“: Chefredaktor Josias Clavadetscher begrüsst die Gäste zur 



Ähnliche Bestrebungen sind auch auf 

nationaler Ebene im Gange. An der 

Vorstandssitzung vom 16. Oktober 2008 

wurden wir von Salva Leutenegger von 

impressum über das Projekt 

„Recruitment“ informiert. Die Ziele sind 

die gleichen wie bei uns, nur wünscht sich 

Fribourg, dass wir die Bestrebungen von

impressum finanziell unterstützen. Wir 

taten uns im Vorstand damit lange Zeit 

schwer. Ende Jahr stimmten wir 

schliesslich einem Betrag von 1500 

Franken zu. Allerdings ziehen wir für jedes 

Aktivmitglied, das wir innerhalb eines 

Jahres Fribourg melden, den Betrag von 50 

Franken ab. Dies bedeutet: Wenn wir 

innerhalb von zwölf Monaten 30 neue 

Mitglieder gewinnen, zahlen

Mittlerweile wurde uns allerdings 

mitgeteilt, dass impressum das Projekt 

vorerst auf Eis gelegt hat.  

 

• Neues Medienmagazin:

Impressum und das „Schweizer Syndikat 

Medienschaffender“ streben ein neues 

Medienmagazin an. Dabei setzt man sich 

hohe Ziele: Das neue Printprodukt soll 

qualitativ und quantitativ schweizweit 

führend sein. Inhaltlich sollen nicht 

Verbandsnachrichten im Vordergrund 

stehen, sondern das Redaktionsteam will 

Medienthemen „auf hohem Niveau“ 

beleuchten, wie es in den Unterlagen dazu 

heisst.  

Josef Ritler wird von Roland Jeanneret befragt. 

Käfigturm Bern, im Oktober 2008. 
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Urs Thalmann, Geschäftsführer von 

impressum, hat uns an der letzten 

Vorstandssitzung im vergangenen Jahr über 

das Projekt informiert. Der Vorstand des 

ZVM ist dem Projekt gegenüber sehr 

skeptisch. Zum einen scheint uns der Start 

für ein solches Magazin aufgrund der 

Wirtschaftskrise nicht ideal. Zum anderen 

sind wir uns nicht sicher, ob eine 

Printversion in der heutigen Zeit n

Richtige ist. Der definitive Entscheid wird an 

der Delegiertenversammlung vom 20. März 

2009 in Bern fallen.  

 

Neben all diesen Themen 

anfangs Jahr eine Delegation des ZVM 

sowie von Impressum Jürg Weber, 

Geschäftsführer der Neuen Luzern

Zeitung AG. Bei den Gesprächen ging es in 

erster Linie um das Regionalfernseh

Tele1.  

 

Sportlich ging es an der Generalver

sammlung vom 19. März 2008 zu und her. 

Als Gast konnten wir Benedikt Weibel 

begrüssen. Der Delegierte des Bundesrates 

für die Euro 08 gewährte uns einen 

spannenden Blick hinter die Kulissen der 

Fussball-Europameisterschaft in der 

Schweiz.  

Happy Birthday: Radio Pilatus feierte im vergangenen Jahr 

das 25-Jahr-Jubiläum. 
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Und zum Schluss noch eine erfreuliche 

Nachricht:  

 

Seit der vergangenen Generalver-

sammlung ist im Vorstand ein Sitz vakant. 

Heute können wir euch in der Person von 

Karin Winistörfer eine Lösung präsentieren. 

Karin ist im Ressort „Kanton Luzern“ bei der 

Neuen Luzerner Zeitung tätig. Sie ist zudem 

Mitglied der Personalkommission der 

Neuen Luzerner Zeitung. 

Sie hat seit der letzten Generalver-

sammlung an unseren Vorstandssitzungen 

teilgenommen. Wir freuen uns, Euch mit 

Karin Winistörfer eine solch engagierte 

Kollegin präsentieren zu können.  

 

An dieser Stelle danke ich auch dem 

Vorstand ZVM ganz herzlich für die tolle 

Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.  
 

Dominik Buholzer 

 

  

Neues Angebot 

 

Dem Presserat über  

die Schulter geguckt 
 
Der Presserat öffnet sich: Pro Sitzung können 

maximal fünf Journalisten die Diskussionen der 

Kammern des Presserates verfolgen.  

Folgende Regeln gelten:  

• Die Besucher verpflichten sich vorab 

schriftlich, die Vertraulichkeit zu wahren.  

• Die Teilnahme ist jeweils auf den an der 

Sitzung an erster Stelle traktandierten Fall 
beschränkt. 

• Ausgeschlossen sind Besucher, die zur 

Redaktion des von der Beschwerde 

betroffenen Mediums oder zur 

Beschwerde führenden Partei gehören.  

• Die Besucher erhalten zur Vorbereitung 

den beanstanden Medienbericht sowie 
eine kurze Zusammenfassung von 

Beschwerde und Beschwerdeantwort per 

Mail zugestellt.  

• Im Anschluss an die Beratung des Falls 

können während 15 Minuten Fragen 

gestellt werden.  

 

Anmelden kann man sich per Mail unter 
info@presserat.ch 
Die nächsten Sitzungsdaten gibt es unter 

www.presserat.ch in der Rubrik „Neuigkeiten“.  
 

Medien-Seminar 

 

Der richtige Umgang  

mit den Medien 
 

Die Transport Unternehmungen Zentralschweiz 

und der ZVM  laden Euch ganz herzlich zum 

Medien-Seminar mit den Zentralschweizer 

Seilbahnbetreiber ein am  

 

Donnerstag, 26. März 2009 

von 9.30 bis 16.30 Uhr 
 

Der Kurs, der auf dem Schiff an der 

Landungsbrücke 5 stattfindet, ist für die Mitglieder 

des ZVM gratis. Es besteht auch die Möglichkeit, 

zum Beispiel nur am Stehlunch teilzunehmen. 

 
Programm:  

 

09.30 Uhr Kaffee und Gipfeli 

10.00Uhr  Der Umgang mit den Medien; 

Einführung 

12.00 Uhr Schiffsrundfahrt mit Stehlunch 

13.00 Uhr Rückkehr in Luzern 

13.30 Uhr bis  

16.30 Uhr Workshop 
 

Anmeldungen nimmt das Sekretariat des ZVM 

entgegen; Telefon: 041 610 43 34 oder 

zvmlu@bluewin.ch 
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Jahresrechnung 2008 
 

 

Bilanz 2008  2007 
 
Aktiven 
 

Postcheck 33‘170.18 30‘495.88 

Bank LKB 24‘384.75 24‘226.95 

Total Aktiva 57‘554.93 54‘722.83 

 
Passiven 

 

Eigenkapital 54‘722.83 51‘164.25 

Gewinn   2‘832.10  3‘558.58 

Total Passiva 57‘554.93 54‘722.83 

 

 

 

Erfolgsrechnung 2008 Budget 2009 2007 
 

Aufwand Sekretariat 

Lohn Sekretariat (inkl. AHV/UVG) 2‘592.15 3‘000.00 2‘641.45 

Miete 2‘400.00 2‘400.00 2‘400.00 

Büromaterial 54.80 250.00 180.80 
Telefon, Internet 524.65 600.00 554.37 

Porti 611.80 700.00 851.75 

Drucksachen 364.55 1‘500.00 307.10 

Übriger Aufwand 348.80 350.00 154.80 

Total Aufwand Sekretariat 6‘896.75 8‘800.00 7‘090.27 

 

 

Aufwand ZVM 

Ordentliche GV 1‘003.00 2‘000.00 0.00 

Spesen Vorstand Sitzung und Essen 1‘028.90 1‘000.00 791.10 

Beitrag Hilfsfonds 595.00 650.00 620.00 

Total Aufwand ZVM 2‘626.90 3‘650.00 1‘411.10 

 

 

Aufwand impressum 

MAZ-Beitrag 1‘161.60 1‘200.00 1‘127.00 

Sektionsbeitrag „Freie“ 305.00 320.00 305.00 

Tagungsspesen Kongress/Sitzungen 323.80 350.00 391.80 

Total Aufwand impressum 1‘790.40 1‘870.00 1‘823.80 

 

Aufwand Total 11‘314.05 14‘320.00 10‘325.17 
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Erfolgsrechnung 2008 Budget 2009 2007 
 

Ertrag Sekretariat 

Mitgliederbeiträge ZVM 925.00 1‘100.00 405.00 

Mitgliederbeiträge impressum 13‘035.85 13‘200.00 13‘351.25 
Zinsertrag 285.10 200.00 182.90 

Verrechnungssteuer -99.80 -100.00 -55.40 

Total Ertrag Sekretariat 14‘146.15 14‘400.00 13‘883.75 

 

 

Aufwand Total 11‘314.05 14‘320.00 10‘325.17 

 

Ertrag Total 14‘146.15 14‘400.00 13‘883.75 

 

Gewinn 2‘832.10 80.00 3‘558.58 

 

 

 

 
 

Jahresrechnung 

Hilfsfonds ZVM 2008  2007 
 

Ausgaben 

Übernahme Mitgliederbeiträge 25.00  25.00 

Verrechnungssteuer 79.11  44.73 

Total Ausgaben 104.11  69.73 

 

Einnahmen 

Jahresbeiträge ZVM 620.00  620.00 

Jahreszins Sparkonto Credit Suisse 226.03  127.81 

Total Einnahmen 846.30  747.81 

 

 

Anfangssaldo 22‘583.58  21‘905.50 

 

Ertragszunahme 741.92  678.08 

 

Schlusssaldo  23‘429.61  22‘583.58 

 

  



Einladung zur Generalversammlung 
 

 

1. April 2009

Verkehrshaus

Die diesjährige Generalversammlung findet im 

wartet seit vergangenem November mit einer neuen Attraktion auf: der 

Media-Factory schlüpfen die Besucher in die Rolle der Medien

einen TV-Spot produzieren, diesen nach Hause nehmen o
 

Bevor wir die neue Attraktion des Verkehrshaus besichtigen, empfängt uns Direktor 

wird uns einen kleinen Einblick in die Pläne des Verkehrshauses geben. 

 

Im Anschluss daran findet die eigentliche Generalversammlung statt. Danach offerieren wir euch ein 

Nachtessen. 
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versammlung  

 

. April 2009 ab 17 Uhr 

Verkehrshaus Luzern 

diesjährige Generalversammlung findet im Verkehrshaus der Schweiz statt. Das Verkehrshaus 

wartet seit vergangenem November mit einer neuen Attraktion auf: der Media-Factory.

Factory schlüpfen die Besucher in die Rolle der Medien-Macher. Sie können beispielsweise 

Spot produzieren, diesen nach Hause nehmen oder an jemanden verschicken. 

Bevor wir die neue Attraktion des Verkehrshaus besichtigen, empfängt uns Direktor 

wird uns einen kleinen Einblick in die Pläne des Verkehrshauses geben.  

Im Anschluss daran findet die eigentliche Generalversammlung statt. Danach offerieren wir euch ein 

 
 

 

Das Verkehrshaus 

Factory. In der 

. Sie können beispielsweise 

der an jemanden verschicken.  

Bevor wir die neue Attraktion des Verkehrshaus besichtigen, empfängt uns Direktor Daniel Suter. Er 

Im Anschluss daran findet die eigentliche Generalversammlung statt. Danach offerieren wir euch ein 
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Mittwoch, 1. April 2009 

 

Verkehrshaus der Schweiz 

(Neubau; 2. OG) 
 

 

Programm 

 

17-18 Uhr 

Referat Daniel Suter, Direktor  

Verkehrshaus der Schweiz;  

anschliessend Besuch der Media-Factory 

 

18.30 Uhr 

Generalversammlung  

 

19.30 Uhr 

Nachtessen  
 

 

 

Traktanden 

 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der GV vom 19. März 2008 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

4. Jahresrechnung 2008 

5. Revisorenbericht und Décharge 

6. Budget und Festsetzung des Jahresbeitrages 2009 

7. Wahlen 

8. Informationen aus dem Zentralsekretariat 

9. Varia 

  



 

 

Impressum 
 

Zentralschweizer Verein  

Medienschaffender ZVM 

 

Sekretariat  

Monika Hame Buholzer 
Aemättlihof 117 

6370 Stans 

 

Telefon: 041 610 43 34 

E-Mail: zvmlu@bluewin.ch 

Homepage: zvm-journalisten.ch 

 

 

Vorstand 

Dominik Buholzer, Stans (Präsident)
Josias Clavadetscher, Brunnen (Vizepräsident)

Urs Schlatter, Luzern (Kassier) 

Josef Ritler, Ebikon 

Karin Winistörfer, Luzern (Beisitz)

 

Der ZVM ist eine Sektion von impress

der Schweiz (www.impressum.ch).
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